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Datenstruktur

Deklaration:

struct Date {
int day;
int month;
int year;

};

I Die Deklaration erzeugt einen neuen Datentyp (hier struct Date).
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Zeiger auf Datenstrukturen

I Es können Zeiger auf Datenstrukturen angelegt und verwendet werden.

struct Date today = {14, 11, 2020};

struct Date* today_pointer = &today;
(*today_pointer).day = 15;
today_pointer->month = 12;

printf("%02d.%02d.%4d\n",
(*today_pointer).day, (*today_pointer).month,
today_pointer->year);

I Der Adressoperator & ermittelt die Adresse einer Datenstruktur.

I Der Dereferenzierungsoperator * gibt Zugri� auf die referenzierte Struktur.

I Der Points-Operator -> gibt Zugri� auf die Datenfelder

einer referenzierten Struktur.

Adresszuweisung

Feldzugri� über *- und Punkt-Operator

Feldzugri� über Points-Operator
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Datenstrukturen und Funktionen

Parameter, Rückgabewerte

I Datenstrukturen können per Parameter an Funktionen übergeben werden.

I Funktionen können Datenstrukturen zurückgeben.

I Die Daten werden kopiert.

void print_date(struct Date d) {
printf("%02d.%02d.%4d\n", d.day, d.month, d.year);

}
struct Date query_date() {
struct Date d;
scanf("%d.%d.%d", &d.day, &d.month, &d.year);
return d;

}

struct Date some_date = query_date();
print_date(some_date);
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Datenstrukturen und Funktionen

Zeiger-Parameter, Rückgabeparameter

I Datenstrukturen können per Zeiger-Parameter an Funktionen übergeben werden.

I Funktionen können Datenstrukturen per Rückgabeparameter zurückgeben.

I Lediglich der Zeiger wird kopiert.

void print_date(struct Date* d) {
printf("%02d.%02d.%4d\n", d->day, d->month, d->year);

}

void query_date(struct Date* d) {
scanf("%d.%d.%d", &d->day, &d->month, &d->year);

}

struct Date some_date;
query_date(&some_date);
print_date(&some_date);
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1   Pflichtmodule
Grundlagen der Informatik und Programmierung 1
Fundamentals of Informatics and Programming 1
Kürzel: GIP1 Workload: 210 h Leistungspunkte: 7
Semester: 1 Dauer: 1 Semester Häufigkeit: Regelmäßig im Wintersemester
Lehrveranstaltungen Präsenzzeit Selbststudium
Vorlesung 30 h 30 h
Übung 30 h 30 h
Praktikum 30 h 60 h
Lehrformen
Vorlesung, Übung, Praktikum
Gruppengröße
Vorlesung: keine Begrenzung
Übung: Gruppen mit max. 30 Teilnehmern
Praktikum: Gruppen mit max. 20 Teilnehmern
Qualifikationsziele
Sie sind in der Lage, für vorgegebene Problemstellung eine algorithmische Lösung zu beschreiben und zu implementieren. Sie
beherrschen die Programmierung einer konkreten Programmiersprache (aktuell C). Sie modularisieren und erstellen Funktionen mit
den notwendigen Schnittstellen für die Daten und implementieren geeignete und speichereffiziente Datenstrukturen.

Sie kennen Standardalgorithmen (zum Beispiel Sortierverfahren) und wichtige Datenstrukturen. Sie können deren Eigenschaften
benennen und geeignete Szenarien für deren Einsatz beschreiben. Sie sind in der Lage diese Elemente zielgerichtet anzuwenden
und können sie in eigene Lösungen integrieren.

Darüber hinaus sind Sie in der Lage, unterschiedliche Lösungen eines Problems bezüglich ihrer Speicher- und Laufzeiteffizienz zu
vergleichen und zu bewerten.
Inhalte
- Programmentwicklung (Editor, Preprozessor, Compiler, Linker und Debugger)  
- Zahlen, Zahlendarstellungen und Zahlensysteme, Bits und Bytes  
- Rekursive Folgen und vollständige Induktion, Logik und Boolesche Algebra  
- Elementare Funktionen und Kombinatorik, Variablen und Operatoren, Zeiger und Adressen  
- Elementare Datentypen (Zahlen, Zeichen, Zeichenketten, Arrays)  
- Ein- und Ausgabe (Bildschirm, Tastatur, Dateien), Kontrollfluss (Sequenz, Alternative, Iteration), 
- Preprozessing (Includes, symbolische Konstanten und  Macros)  
- Algorithmen (kombinatorische Algorithmen,  Sortieralgorithmen, graphentheoretische Algorithmen)  
- Modularisierung ( Unterprogramme, Funktionen, Schnittstellen, Rekursion,   
- Standardbibliotheken Datenstrukturen ( Sequenz, Alternative, Iteration)   
- Abstrakte Datentypen (Stack, Queue)  
- Dynamische Datenstrukturen (Freispeicherverwaltung, Listen, Bäume, balancierte Bäume, Hashtabellen), Laufzeit- und 
  Speicherkomplexität von Programmen
Verwendbarkeit des Moduls
Pflichtmodul im Studiengang Informatik.Softwaresysteme
Pflichtmodul im Studiengang Elektrotechnik - Automation
Empfohlene Voraussetzungen/Vorkenntnisse
keine
Prüfungsformen
Klausur
Voraussetzung für die Vergabe von Leistungspunkten
Bestandene Modulprüfung
Stellenwert der Note in der Endnote
Siehe Prüfungsordnung
Hauptamtlich Lehrende(r)
Prof. Dr. Kaiser, Prof. Dr. Guddat, Prof. Dr. Eßer, Prof. Dr. Nawrocki

struct ModuleA {
char title[64];
char abbreviation[5];
int workload;
char credits;
char semester;
char duration;

};

struct ModuleB {
char title[64];
char abbreviation[5];
char credits;
char semester;
char duration;
int workload;

};

printf("sizeof(ModuleA): %lu\n", sizeof(struct ModuleA));
printf("sizeof(ModuleB): %lu\n", sizeof(struct ModuleB));
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Alignment

0x 00 . . . 3f 40 . . . 44 45 46 47 48 49 4a 4b 4c 4d 4e 4f

M.A

M.B c s d

title abbrev. workload

title abbrev. workload

0 · 4 B 16 · 4 B 17 · 4 B 18 · 4 B 19 · 4 B 20 · 4 B

I Daten werden für e�izienten Zugri� im Speicher angeordnet.

I Liest der Prozessor 4-Byte-Blöcke,

werden z.B. ints an 4-Byte Grenzen ausgerichtet.

I Ähnliches gilt für alle mehr-Byte Datentypen.

I Bei Datenstrukturen werden Lücken (Padding) eingefügt.
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Arrays

I Datenstrukturen können in Arrays angeordnet werden.

I Die Datenobjekte liegen hintereinander im Speicher.

I Die Anzahl der Datenobjekte ist fest.

I Sie muss beim Compilieren bekannt sein.

struct ModuleB core_subjects_is[20] = {
{"Algorithmen und Datenstrukturen", "ALG", 6, 3, 1, 180},
{"Arbeitstechniken 1", "AT1", 2, 1, 1, 60},
{"Arbeitstechniken 2", "AT2", 2, 2, 1, 60},
...

};

Speicher:

. . . . . . ALG AT1 AT2 . . . . . .
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Zusammenfassung

I Zeiger auf Datenstrukturen

I Datenstrukturen als Funktionsparameter

I Speicherbedarf und Alignment

I Arrays aus Datenstrukturen
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